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V

Vorwort

Dieses Handbuch richtet sich sowohl an Einsteiger als auch an erfahrene Projektmanager – 
einerseits als Einführung und Gesamtüberblick über Inhalte, Vorgehensweisen, Methoden 
und Tools für ein effektives Projektmanagement, andererseits als Nachschlagewerk mit 
konkreten Antworten und praxisnahen Hilfestellungen zu den unterschiedlichsten Heraus-
forderungen im Projektmanagement.

Es gibt bereits sehr viele Bücher über Projektmanagement – auch viele gute. Jedoch 
kenne ich keines, dass alle im Bereich der Entwicklung und Produktion von elektroni-
schen und mechatronischen Baugruppen und Systemen wichtigen Aspekte beleuchtet 
und dabei alle wesentlichen Anforderungen berücksichtigt.

Deshalb ist dieses Projektmanagement-Handbuch entstanden.
Auch wenn dieses Handbuch schon recht umfangreich ist, habe ich auf eine ausgewo-

gene Informationsdichte geachtet, Inhalte möglichst kompakt dargestellt und gleichzeitig 
auf eine gute Lesbarkeit Wert gelegt.

Vieles wird den meisten Leserinnen und Lesern schon bekannt sein. Dann einfach 
dort weiterlesen, wo es wieder interessant wird!

Natürlich muss nicht alles von vorne bis hinten gelesen werden. Über das Inhaltsver-
zeichnis am Anfang, das Stichwortverzeichnis am Ende sowie durch Querverweise im 
Text können gezielt bestimmte Themen ausgewählt werden.

Wenn am Ende nur 10 % interessant und hilfreich waren und Sie etwas davon ver-
wenden können, hat es sich bereits gelohnt.

Alle dargestellten Vorgehensweisen, Methoden und Tools sollten situativ und bedarfs-
gerecht eingesetzt werden. Nicht alles ist für jedes Projekt und jede Projektgröße geeig-
net. Je kleiner ein Projekt, desto weniger Projektmanagement-Overhead ist in der Regel 
notwendig und wirtschaftlich sinnvoll.

Anregungen und Verbesserungsvorschläge nehme ich gerne auf, denn dieses Hand-
buch ist nur gut, wenn es sich weiterentwickelt.



VI Vorwort

Zahlreiche Studien und Praxisbeispiele belegen, dass effektives Projektmanagement 
ein entscheidender – wenn nicht der entscheidende – Erfolgsfaktor für Projekte ist und 
maßgeblich zum Unternehmenserfolg beiträgt. Es lohnt sich daher, auf professionelles 
Projektmanagement zu setzen. Dieses Handbuch soll Sie dabei unterstützen.

Viel Freude beim Lesen und der erfolgreichen Umsetzung!

Rüdiger Stahl

Die Originalversion des Buchs wurde revidiert. Ein Publisher Erratum ist verfügbar unter  
https://doi.org/10.1007/978-3-662-71537-6_13

http://dx.doi.org/10.1007/978-3-662-71537-6_13


VII

Hinweise

Die Vervielfältigung, auch auszugsweise, ist außerhalb des Unternehmens nur mit 
schriftlicher Zustimmung der TQ-Group GmbH zulässig.

Alle Angaben in diesem Buch wurden mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt. Dennoch 
können Autor und Herausgeber (TQ-Group GmbH) keine Gewähr für die Richtigkeit, 
Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte übernehmen. Eine Haftung für Schäden mate-
rieller oder ideeller Art, die aus der Nutzung der Inhalte entstehen, ist – soweit gesetzlich 
zulässig – ausgeschlossen.

Dieses Handbuch ist kein Ersatz für Verfahrens- und Arbeitsanweisungen, sondern 
soll nur der Ergänzung und dem besseren Verständnis dienen. Verbindlich sind die gel-
tenden Verfahrens- und Arbeitsanweisungen.

Die in diesem Buch verwendeten personenbezogenen Formulierungen schließen alle 
Geschlechter gleichermaßen ein.
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